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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TuS 1884 Kriftel V : TTC Eschbach 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

2:9-Niederlage für den TTC Eschbach beim TuS 1884 Kriftel V

Als Matthias Gunne sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. Süd 4 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Eschbach besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Eschbach meist auf verlorenem Posten,
denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Brunnhölzl und Gunne, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Brunnhölzl / Gunne hatten im Spiel gegen Nieblich / Engel am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Wirth / Pfeiffer wurden dann Brauch / Lanzano unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Engel / Hinsberger
zeigten Nitschke / Plöhn ihren Gegnern die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige
Herangehensweise hatte Dirk Brunnhölzl beim Sieg in drei Sätzen gegen Dirk Nieblich ab dem
ersten Ballwechsel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Matthias Gunne die Partie gegen Sebastian Wirth noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Gerald Nitschke gewann sein Spiel gegen Markus Engel sicher und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Pfeiffer wurden danach Maik
Brauch indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Völlig ungefährdet war danach indes der Sieg von Philipp
Plöhn gegen Dietmar Hinsberger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:7, 10:12, 11:8
nicht verloren. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Roberto Lanzano letztlich parat,
um Michael Engel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Dirk Brunnhölzl gegen
Sebastian Wirth durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Matthias Gunne
überzeugte im Match gegen Dirk Nieblich, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner
Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Nieblich nun 9 Siege und 9 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS 1884 Kriftel V am 26.01.2024 gegen den TuS Hornau IV
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.02.2024
gegen den TuS Hornau IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1884 Kriftel V

Doppel: Brunnhölzl / Gunne 1:0, Brauch / Lanzano 0:1, Nitschke / Plöhn 1:0 
Einzel: D. Brunnhölzl 2:0, M. Gunne 2:0, G. Nitschke 1:0, M. Brauch 0:1, P. Plöhn 1:0, R. Lanzano 1:
0 
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 TTC Eschbach
Doppel: Wirth / Pfeiffer 1:0, Nieblich / Engel 0:1, Engel / Hinsberger 0:1 
Einzel: S. Wirth 0:2, D. Nieblich 0:2, J. Pfeiffer 1:0, M. Engel 0:1, M. Engel 0:1, D. Hinsberger 0:1


